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Pressemitteilung  

 

„Jeder Wurf zählt“ auf dem Ahlener Stadtfest: 

Mit Basketballwürfen für mehr Recycling 
 

Köln, 06.07.2026 – Basketball spielen, Punkte sammeln und dabei etwas über richtige 

Mülltrennung lernen: Auf dem 39. Ahlener Stadtfest lädt die Initiative „Mülltrennung 

wirkt“ am 11. und 12. Juli erstmals zu ihrer Aktion „Jeder Wurf zählt“ ein. 

Besucher*innen können auf dem Basketballcourt der Initiative nicht nur ihre 

Treffsicherheit, sondern auch ihr Wissen über Mülltrennung unter Beweis stellen. Im 

direkten Duell sichern sie sich den Titel „Top-Recycler*in“. Informationen und 

praktische Tipps rund um die richtige Abfalltrennung gibt es direkt vor Ort. 

 

Basketball trifft Mülltrennung: Auf dem diesjährigen Ahlener Stadtfest verbindet das Mitmachevent 

„Jeder Wurf zählt“ Wissensvermittlung mit Sport und Spaß. Im Mittelpunkt steht der mobile 

Basketballcourt der Initiative „Mülltrennung wirkt“. Hier können Besucher*innen im direkten Duell 

gegeneinander antreten: Für erfolgreiche Korbwürfe erhalten sie Punkte. Noch mehr Punkte 

sammeln sie jedoch, wenn sie aus einer Auswahl von Abfällen genau die in die Gelbe Tonne werfen, 

die auch tatsächlich hineingehören. Die „Top-Recycler*innen“ dürfen sich über attraktive Gewinne 

freuen. Wer möchte, kann am Court richtige Mülltrennung auch „trainieren“, zahlreiche 

Informationsangebote der Initiative „Mülltrennung wirkt“ helfen dabei. Für Unterhaltung sorgen 

außerdem eine Fotobox für witzige Schnappschüsse und – vor allem für die Jüngsten – der TRENN-

BÄR, das beliebte Maskottchen der Initiative „Mülltrennung wirkt“. 

„Mit ‚Jeder Wurf zählt‘ machen wir sichtbar, dass jede richtig getrennte Verpackung 

zählt. Die Aktion verbindet Information und Spaß und schafft persönliche Begegnungen. 

Vor allem auch junge Menschen wollen wir so zu richtiger Mülltrennung motivieren“, 

erklärt Axel Subklew, Sprecher der Initiative „Mülltrennung wirkt“. 

 

Information und Motivation – für mehr Recycling 

Im Bundesdurchschnitt beträgt die Sammelmenge in den Gelben Tonnen und Gelben Säcken jährlich 

rund 31 Kilogramm pro Einwohner*in. In einigen Regionen liegt die Sammelmenge allerdings noch 

deutlich darüber. Ursache dafür ist offenbar ein hoher Anteil an Abfällen im Sammelgemisch, die 

nicht in die Gelbe Tonne oder den Gelben Sack gehören. Durchschnittlich rund 30 Prozent der in den 

Gelben Tonnen und Gelben Säcken gesammelten Abfälle gehören dort nicht hinein – etwa 

Lebensmittelreste, gebrauchte Windeln oder Batterien. In manchen Entsorgungsgebieten ist der 

Anteil falsch entsorgter Abfälle sogar noch höher. Diese sogenannten Fehlwürfe können das 

Recycling korrekt entsorgter Verpackungen verhindern. Viele Wertstoffe gehen dem Kreislauf so 

verloren. 

 

„Jeder Wurf zählt“ ist Teil einer regionalen Informationskampagne der Initiative „Mülltrennung 

wirkt“. In Regionen, in denen überdurchschnittlich viele Abfälle falsch in die Gelbe Tonne oder den 

Gelben Sack entsorgt werden, informiert die Kampagne über richtige Abfalltrennung – auch in 

Ahlen. Ziel ist es, die Sammelqualität in den Gelben Tonnen und Gelben Säcken zu verbessern und 

so mehr Recycling zu ermöglichen. Seit September 2025 setzt die Initiative daher in ausgewählten 

Regionen verschiedene Kommunikationsmaßnahmen zur Verbesserung der Sammelqualität um – 
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von Großflächenplakaten und Hörfunkspots bis hin zu Postwurfsendungen mit praktischen Tipps zur 

richtigen Mülltrennung. Die Event-Aktion „Jeder Wurf zählt“ ergänzt diese Aktivitäten erstmals um 

ein Dialog- und Beteiligungsformat für Bürger*innen vor Ort. Von Mitte September bis Mitte Oktober 

rufen auch in Ahlen erneut Großflächenplakate zur richtigen Abfalltrennung auf. 

 

 

Weitere Informationen über die Aktion „Jeder Wurf zählt“ finden Sie auf der Aktionswebsite. 

Bildmaterial und die Pressemitteilung zum Download sowie weitere Informationen zum Thema richtige 

Mülltrennung finden Sie unter: www.muelltrennung-wirkt.de/presse 

Credit für das beigefügte Pressefoto: Initiative „Mülltrennung wirkt“ / Marcella Merk 

Bildunterschrift: Jeder Wurf zählt: Leere Leichtverpackungen gehören in die Gelbe Tonne oder den 
Gelben Sack – nur dann können sie recycelt werden. 

 
 
Über „Mülltrennung wirkt“ 

„Mülltrennung wirkt“ ist eine Initiative der dualen Systeme in Deutschland. Die dualen Systeme 
organisieren mit ihren Dienstleistern aus der Entsorgungs- und Recyclingbranche die Sammlung, 
Sortierung und Verwertung gebrauchter Verkaufsverpackungen. Grundlage für ihre Arbeit ist das 
Verpackungsgesetz. An der bundesweiten Initiative „Mülltrennung wirkt“ sind aktuell zehn duale Systeme 

beteiligt. Gemeinsam wollen sie über richtige Abfalltrennung und Recycling von Verpackungen aufklären, 
mit Irrtümern und Müllmythen aufräumen und möglichst viele Menschen zum Mitmachen motivieren. 
 

Kontakt 
Pressebüro „Mülltrennung wirkt“      
c/o Maria Marberg 
Mobil: +49 (0)175 59 64 229 

presse@muelltrennung-wirkt.de 
 
Axel Subklew, Sprecher der Initiative „Mülltrennung wirkt” 

Tel.: +49 (0)2203 50 26 414 | Mobil: +49 (0)178 24 46 547 
subklew@muelltrennung-wirkt.de 
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